
 

 

 

 
Oberförsterei Grodzisk   

(Katalog-Nr. 007) 

Das staatliche Forstamt Grodzisk liegt 
ca. 120 km östlich der Grenze zu 
Deutschland und ist daher sehr schnell 
mit dem PKW zu erreichen. Dem Forst-
amt Grodzisk ist neben dem eigenen 
Jagdgebiet auch ein Teil des Forstam-
tes Koscian unterstellt. Insgesamt kann 
in zwei Revierteilen auf über 12.000 ha 
gejagt werden. Der eine Teil ist 3.100 
ha groß, wovon etwa zwei Drittel (2.200 
ha) auf dichte Waldkomplexe entfallen. 
Hierbei überwiegen die Kiefern (80%) 
und Eichen (13%). Es kommen aber 
auch Birke und Buche vor. Die restliche 
Fläche setzt sich überwiegend aus 
landwirtschaftlichen Parzellen, Wiesen 
und Gewässer zusammen. Der zweite 
Teil besteht aus 9.000 ha, wovon nur 
ca. 2.000 ha auf Waldflächen entfallen. 

Es gibt 3 Seen im Revier mit einer Gesamtfläche von 420 ha. In den Sumpfgebieten kommen Esche, 
Birke und Erle vor. Die überwiegenden Flächen bestehen aus Feldern, Wiesen und Feuchtgebieten 
(Moore). Das Gebiet ist meist flach und eben. Es stehen zahlreiche Hochsitze für die Jagd zur Verfü-
gung. Es kann selbstverständlich aber auch gepirscht werden.  
Die Oberförsterei Grodzisk hat sehr gute Wildbestände und eine höchst versierte Jagdorganisation. 
Der jährliche Abschussplan für Rehwild (Bocktrophäen ca. 150g - 350g) beträgt ca. 50 Böcke pro 
Saison. Die stärksten Rehkronen haben  bereits über 500g auf die Waage gebracht. Ebenfalls kann 
man in Grodzisk sehr gut auf Damwild waidwerken. Die Geweihe der Damhirsche haben hier ein 
Durchschnittsgewicht von ca. 2 – 3 kg. Stärkere Trophäen kommen gelegentlich vor. Die 
Damwildbrunft ist ca. Mitte Oktober/Anfang November. Der Revieteil Koscian verfügt über einen sehr 
guten Rotwildbestand. Auf Schwarzwild kann während der ganzen Saison sehr gut gejagt werden. Es 
werden in den Wintermonaten 2 – 3 erfolgreiche Drückjagden für Gruppen von 10 – 12 Jägern 
organisert. Hierbei werden die Jäger auf die zahlreichen Drückjagdböcke abgestellt. Bei der 
Einzeljagd können 4 Jäger gleichzeitig jagen. 
 
Die Unterkunft für die Jäger ist entweder im Palais ‘Porazyn’ (6 DZ und 1 EZ mit Bad/WC), oder im 
Jagdhotel (20 DZ Bad/WC). Die Unterkünfte liegen direkt nebeneinander mitten im Wald. Die 
Verpflegung und Betreuung ist entsprechend dem überdurchschnittlichen Standard dieses 
Jagdgebietes (Kategorie -S-), so dass sich die Gäste (auch nicht jagende Begleitpersonen) schnell 
wohlfühlen und einen unbeschwerten Jagdurlaub genießen können. Ein kostenloser Internetzugang 
(WIFI) ist vorhanden. 
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08.09.2017 
 
Angebot Drückjagd FÜR ZUBUCHER -Pauschal 2017/18- 
 
Bei der Pauschal-Abrechnung sind die Abschussgebühren bei der Drückjagd für alles Schwarzwild 
(auch starke Keiler), sowie Kahlwild, Ricken/Kitze und Füchse im Pauschalpreis enthalten. Andere 
Abschüsse (z.B. Hirsche) werden zusätzlich nach gültiger Preisliste abgerechnet. 
 
 
Revier Staatliches Forstamt Grodzisk  (Katalog-Nr. 007) 
 
Quartier Jagdhotel Kategorie -S- 
 
Gruppe Gruppenstärke ingesamt ab 8 Jäger 
  
Zeitraum 02. – 06.01.2018  (Zwischenverkauf vorbehalten) 
 
Reiseverlauf 1.Tag         Ankunft am Nachmittag  
 2. - 4. Tag   3 Tage Drückjagd  
 5. Tag Abfassen der Protokolle und Heimfahrt nach dem Frühstück 
 
Leistungen 5 Tage Aufenthalt 
 4  Übernachtungen im DZ in der Kategorie -S- 
 3 Tage Drückjagdorganisation   
 Jagdlizenz des polnischen Veranstalters  

alle Transporte bei der Drückjagd  
 Unterkunft mit Verpflegung 
 
 inklusiv aller Abschüsse bei der Drückjagd von 
 Schwarzwild (auch starke Keiler) 
 Kahlwild (bis zur Erfüllung des Abschussplanes) 
 Ricken und Kitze 
 Füchse 
      
Preis/Jäger  bei Gruppe mit  8 Jägern €         1.940,00 
 bei Gruppe mit  9 Jägern €         1.730,00 
 bei Gruppe ab  10 Jäger €         1.620,00 
 
Garantie Rückzahlung für die Gruppe €  170,00 
 pro fehlendem Stück Schalenwild unter 21 Stück Gesamtstrecke  
 (es gilt: Anschweißen = Abschuss) 
  
Zusätzlich Bearbeitungsgebühr pro Jäger  € 175,00 
 Zimmer zur Alleinbenutzung pro Nacht sofern möglich € 19,00 
 Preisgarantie bis 45 Stück, danach pro Jäger € 120,00 
 
Abschussgebühren für oben nicht erwähntes Wild (z.B. Hirsche) gemäß aktuellem Katalog   
Abschüsse und Geländewagen bei zusätzlichem Abendansitz gemäß aktuellem Katalog 
 
 
Bitte teilen Sie uns bei der Buchung mit, wie viele Jäger an der Jagd teilnehmen werden. Wir erstellen 
daraufhin unsere Auftragsbestätigung. Sollte zum Zeitpunkt der Jagd die Jägeranzahl hiervon später 
abweichen und sich daraus ein Minder- oder Mehrpreis ergeben, so werden wir dies nach Beendigung 
der Jagd verrechnen.  
 


